
2.1 Badminton  

 
Spielbedingungen 

Gespielt wird – so weit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist – nach den Regeln und 

Wettkampfbestimmungen des Deutschen Badminton Verbandes.   

Bezugsquelle gegen Gebühr: Meyer & Meyer Fachverlag & Buchhandel GmbH, von-Coels-Str. 390, 52080 Aachen. 

Tel.: 0241 / 95810-13, Fax: 0241 / 9581010, E-Mail: vertrieb@m-m-sports.com 

 

Die Spielregeln stehen auch als Download bereit:  www.badminton.de/der-dbv/spielregeln/ 

 

Mannschaftsstärke 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Jungen und 4 Mädchen (einschließlich ErsatzSpieler*in), mindestens jedoch aus 3 

Jungen und 3 Mädchen. Eine Mannschaft gilt als nicht angetreten, wenn weniger als 3 Jungen und 3 Mädchen zu 

Beginn einer Begegnung spielbereit sind.   

 

Spielmodus 

Es werden 2 Jungeneinzel, 2 Mädcheneinzel, 1 Jungendoppel, 1 Mädchendoppel und 1 gemischtes Doppel 

ausgetragen. Spielfolge:   

1. Spiel: Jungendoppel  

2. Spiel: Mädchendoppel  

3. Spiel: 1. Jungeneinzel  

4. Spiel: 1. Mädcheneinzel   

5. Spiel: 2. Jungeneinzel  

6. Spiel: 2. Mädcheneinzel   

7. Spiel: Gemischtes Doppel   

 

Die Mannschaftsaufstellung kann sich von Begegnung zu Begegnung ändern. Sie ist vor jeder Begegnung der 

Turnierleitung verdeckt abzugeben. Jede/r Spieler*in kann in einer Begegnung maximal in 2 verschiedenen 

Disziplinen eingesetzt werden. Der/Die Ranglistenerste muss nicht unbedingt im Einzel spielen.  

Es müssen alle sieben Spiele einer Begegnung ausgetragen werden, auch wenn eine Mannschaft vorzeitig durch den 

Gewinn von vier Punkten bereits gewonnen hat.   

Ein/e verletzte/r Spieler*in kann am selben Tag nicht mehr eingesetzt werden. In diesem Falle greift die 

ErsatzSpieler*innen-Regelung: Vor Beginn einer Begegnung anwesende, im Spielbericht aufgeführte 

ErsatzSpieler*innen (1 Junge und 1 Mädchen) können bei Verletzung eines/einer StammSpieler*in im Verlauf einer 

Begegnung im nächsten Spiel dort eingesetzt werden, wo der/die verletzten Spieler*in aufgestellt war.  

Gespielt werden 2 Gewinnsätze bis 21, bei Gleichstand von 20:20 wird so lange gespielt, bis ein Vorsprung von 2 

Punkten (22:20, 23:21) erreicht ist (maximal bis 30). In der Vorrunde werden 2 Gewinnsätze bis 15 (Kurzsätze) 

gespielt. Im dritten entscheidenden Satz wird bei Gleichstand von 14:14 so lange gespielt, bis ein Vorsprung von zwei 

Punkten (16:14, 17:15, ...) erreicht ist (maximal bis 20).   

 

Wertung 

Für die Platzierung bei Gruppenspielen gelten folgende Kriterien in nachstehender Reihenfolge:   

 

a) Punktdifferenz (Anzahl der gewonnenen Begegnungen)  

b) Spieldifferenz  

c) Satzdifferenz  

d) Spielpunktdifferenz  

e) direkter Vergleich der beiden punktgleichen Mannschaften  

 

Spielleitung 

In der Regel werden keine Schiedsrichter*innen eingesetzt. Die Spieler*innen üben die Schiedsrichterfunktion selbst 

aus. An der Wettkampfstätte muss ständig ein/e Oberschiedsrichter*in anwesend sein.   

Die Bälle werden vom Ausrichter gestellt. Beim Bundesfinale wird mit Naturfederbällen gespielt, die vom Deutschen 

Badminton-Verband festgelegt werden.   
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